
Kirche St. Pankratius

Wann die Hirschbacher Kirche erstmalig erbaut worden ist, kann leider nicht mehr  

gesagt werden. In der ersten Erwähnung anno 1315 wird sie bereits als Filialkirche der 

-

ckenturm. Weitere Erwähnungen waren 1524 und 1599. 1599 musste u.a. der spätgoti-

sche Altar ausgebessert werden.  

„Der Coraltar, so von Holz geschnitzt und oben im Crannzwerch zerprochen, soll auf-

gepessert und auch Alsdann daß gesprenngwerch gemaln werden“. 1620 war dann 

Erste Erwähnung

Rede, dass Bauersleute im Vertrauen auf 

eiserne Hufeisen angenagelt haben. Die 

 

-

Wallfahrt

„Diebes- und Räubersgesinde“ stand im Raum. Auch der Opfer-

unter anderem: „Gemäß dem diese Filialkirche sich platterdings zur Demolierung eignet“. In der Folge 

 

Kirche geschlossen

-

 

 

 

 

 

 

 

Wiedereröffnung

Die Hirschbacher Kirche um 1930

dass auch die Kirche aufgrund des extrem 

Glockenturm und Sakristei Der Eingangsbereich mit 

 

 

Hirschbacher Kirche 2015.

 

 

 

-

-

tung dargestellt. 

 

Der Heilige Pankratius

Ein spätgotischer 

Relief der  


